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Kontrollkommission
für das OpenAir

Der Gemeinderat hat für das
OpenAir vom 18.-20. August
2006 eine Kontrollkommis-
sion eingesetzt. Diese dient
dem Veranstalter als An-
sprechpartner und beurteilt
das Sicherheits-, Brand-
schutz- und Sanitätskonzept
zuhanden des Gemeindera-
tes, bevor diese Grundlagen
im Rahmen der Gesamtbewil-
ligung für den Anlass geneh-
migt werden. Auch treffen ein-
zelne Mitglieder der Kontroll-
kommission bei Bedarf kurz-
fristige Entscheidungen vor
und während dem Anlass (z.B.
Schönwetter-/Schlechtwet-
tervarianten beim Parkieren).
In die Kontrollkommission
wurden gewählt:
- Buchmann David, Vertreter

Schulgemeinde
- Frei Stefan, Gemeindepräsi-

dent
- Gmür Noldi, Polizeistation

Uzwil
- Gubler Rita, Feuerwehrkom-

mandantin
- Knaus Pascal, Gemeinde-

ratsschreiber / Koordination
Bewilligungserteilung

- Muriset Marcel, Gemeinde-
rat

- Scherrer Ruedi, Feuer-
schutzbeamter

- ein Vertreter der Unterhalts-
genossenschaft (noch offen)

- Zimmermann Leo, Bauamt /
Gemeindeführungsmodul

Vernehmlassung
zum WEP Columban

Das Kreisforstamt St. Gallen
hat die Gemeinden zur Stel-
lungnahme zum Entwurf des
Wa l d - En t w i c k l u n g s p l a n s
(WEP) Columban eingeladen.
Der WEP hat zur Hauptsache
die Funktionen eines Füh-
rungsinstrumentes für den
Forstdienst und eines Infor-
mationsauftrages allgemein
zu erfüllen. Das mit dem WEP
verfolgte Ziel wird vom Ge-
meinderat Jonschwil grund-
sätzlich als sinnvoll erachtet.
Der Gemeinderat zweifelt
jedoch daran, ob das verfolgte
Ziel mit dem WEP wirklich
erreicht werden kann und ob
das Verhältnis Aufwand-Nut-
zen das ganze Vorhaben recht-
fertigt. Viele Waldnutzer (Wald-
eigentümer, Privatpersonen als
Sportler und «Waldgeniesser»
in allen Formen) wird in der
Regel kaum Kenntnis vom
WEP haben, sodass die Wir-
kung des WEP eine be-
schränkte sein wird. Der
Gemeinderat Jonschwil möch-
te damit ausdrücken, dass
nicht alles, was als Ziel grund-
sätzlich für richtig erkannt
wird, vom Staat auch wirksam
umgesetzt werden kann und
deshalb im Sinne von «Mut
zur Lücke» dem gesunden
Menschenverstand überlas-
sen werden sollte. Hinter die
staatliche «Planungsmaschi-
nerie» und den Glauben an

die staatliche Machbarkeit
sind heute – auch angesichts
knapper staatlicher Finanzen
– Fragezeichen zu setzen.

Konkret schlägt der Gemein-
derat Jonschwil vor, die auf
der Südseite des Wildbergs
vorgesehenen Wildruhezonen
zu verkleinern, da es sich
ohnehin um ein steiles Gelän-
de handelt, das kaum speziell
geschützt werden muss. Im
weiteren schlägt der Gemein-
derat vor, dass die Wildruhe-
zonen einmal pro Jahr für
einen OL-Anlass freigegeben
werden können. Eine Be-
schränkung auf nur einen
Anlass innerhalb von 4 Jahren
hält der Gemeinderat für un-
verhältnismässig. Die Aus-
scheidung einer speziellen
und beschilderten Bike-Stre-
cke auf der Südseite des Wild-
bergs wird vom Gemeinderat
Jonschwil abgelehnt. Einer-
seits erachtet es der Gemein-
derat als unerwünscht, dass in
den Wäldern immer mehr
Schilder aufgestellt werden
und andererseits rechnet der
Gemeinderat damit, dass sich
die Biker kaum an eine
bestimmte Strecke halten wer-
den, bzw. dass sich eine vor-
geschriebene Strecke kaum
durchsetzen lässt.
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•
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Aufwand wieder in Stand gestellt wer-
den können. Beschädigte Artikel kön-
nen der nächsten Kehrichtabfuhr mit-
gegeben werden.

- Die Artikel müssen sauber sein: stark
verschmutzte Waren werden zurückge-
wiesen.

- Es kann nichts verkauft oder gekauft
werden; jeder kann mitnehmen, was er
noch gebrauchen kann oder was ihm
gefällt.

- Elektrische Geräte und Haushaltgeräte
(mit oder ohne Batterien), Büroelektro-
nik und Unterhaltungselektronik wer-
den nicht angenommen. Abgabe direkt
bei den Verkaufsstellen oder bei der
Autoverwertung in Schwarzenbach
während den Öffnungszeiten.

- Gegenstände, die bis 12.00 Uhr nicht
abgeholt worden sind, werden von der
Gemeinde entsorgt.

- Kleider und Schuhe können auch
gebracht werden. Bitte binden Sie die
Schuhe pro Paar zusammen. Ski-, Berg-
und schwere Wanderschuhe werden
nicht angenommen.

- Wir hoffen, Sie machen von dieser Mög-
lichkeit, Platz zu schaffen, regen Ge-
brauch und - wer weiss - vielleicht fin-
det der eine oder andere etwas, was ihm
gefällt und mit dem er seine Wohnungs-
einrichtung ergänzen kann.

Voranzeige

Die nächste Altmetallsammlung findet
am 11. Mai 2006 statt.

Grünabfuhr

Für Info’s sind zuständig:
Gämperli Josef, Tel. 071 951 12 66
Thalmann Othmar, Tel. 071 951 67 45
Schildknecht Urs, Tel. 071 923 33 09
Brandes Notker, Tel. 071 923 10 68

- Mitgenommen werden einzig kompos-
tierbare Gartenabfälle. Nahrungsmittel-
reste sind ausgeschlossen.

- Grünabfuhren werden ab April bis
November im vierzehntägigen Intervall
angeboten.

- Grünabfuhrtag ist jeweils der 3. Mai
2006, 17. Mai 2006, 31. Mai 2006

- Bereitstellung ab 7.30 Uhr in 60 lt. Kehr-
richtsäcken oder gebündelt

- Kehrichtsäcke mit entsprechender
Grüngut-Gebührenmarke versehen

- Sträucher mit entsprechender Grüngut-
Gebührenschnur gebunden, Bündel
max. 150 cm lang

- Gebührenmarken und gebührenpflich-

tige Schnüre können im Volg Jonschwil
oder im Spar Schwarzenbach bezogen
werden

- Grössere Mengen werden auch nach
individueller Vereinbarung abgeführt.
Auf Wunsch wird ein Verladefahrzeug
bereitgestellt.

Kosten: 
- Gebührenmarke für 60 lt. Kehrichtsack:

Fr. 3.50
- Gebührenschnur 120 cm lang: Fr. 3.50
- Grössere Mengen nach individueller

Vereinbarung

Kehrichtabfuhr am 1. Mai 2006
Am 1. Mai 2006 (Tag der Arbeit), fallen
die ordentlichen Kehrichtabfuhren in
Jonschwil und Schwarzenbach aus. Es
finden keine Ersatztouren statt.

Häckseltour

Die nächste Häckseltour findet am Mitt-
woch, 3. Mai 2006, statt. Wir bitten Sie,
das Häckselmaterial ab 7.00 Uhr gut
sichtbar bereitzustellen. Der Häcksel-
dienst wird von Edwin Koch und Paul
Bühler angeboten. Monatlich findet eine
Häckseltour statt. Die genauen Termine
sind dem Abfallkalender 2006 zu entneh-
men. Die Kosten für den Häckseldienst
werden direkt eingezogen.

Kosten:
- Anfahrtspauschale Fr. 15.00

Häckseln pro Einheit (eine Einheit
beträgt 36 Sekunden) Fr. 1.30

- Mitnahme des Häckselgutes pro m3
Fr. 30.00

- Bezug von Häckselgut pro m3 Fr. 10.00

Wir benötigen Ihre Anmeldung für die
Benützung des Häckseldienstes bis
Montag, 1. Mai 2006, 17.00 Uhr, an die
Gemeindeverwaltung, Tel. 071 929 59 28,
E-Mail: gemeinde@jonschwil.ch. Dies
betrifft auch den Bezug von Häcksel.

Zivilstandsamt
1. Quartal 2006

Geburten ausserhalb der Gemeinde
St. Gallen, 9. Januar 2006
Bühler, Levin, Sohn des Bühler, Patrick
Herbert und der Bühler geb. Rufin, Nadja,
von Lütisburg SG, wohnhaft in Jonschwil
SG
St. Gallen, 9. Januar 2006
Bühler, Joel, Sohn des Bühler, Patrick Her-
bert und der Bühler geb. Rufin, Nadja,

Feuerwehr Jonschwil-
Schwarzenbach

Einsatz vom 31. März 2006

Nachdem in Schwarzenbach ein Gasge-
ruch wahrgenommen wurde, musste die
Feuerwehr am 31. März 2006 ausrücken.
26 Feuerwehrleute waren 1.5 Stunden im
Einsatz. Unter Beizug der Technischen
Betriebe Uzwil wurde nach einem allfälli-
gen Leck gesucht. Es wurde jedoch kein
Leck gefunden und der Einsatz konnte
abgebrochen werden. 

Am Sonntag, 21. Mai 2006, und im Rah-
men der gesetzlichen Bestimmungen an
den Vortagen, finden statt:

1. Eidgenössische Volksabstimmung
über folgende Vorlage:
Bundesbeschluss vom 16. Dezember
2005 über die Neuordnung der Verfas-
sungsbestimmungen zur Bildung

2. Kantonale Volksabstimmung über
folgende Vorlagen:
a) VI. Nachtrag zum Einführungsge-
setz zur Bundesgesetzgebung über die
Berufsbildung
b) Kantonsratsbeschluss über die Zu-
weisung eines Teils des Kantonsanteils
am Erlös aus dem Verkauf von Goldre-
serven der Schweizerischen National-
bank an das besondere Eigenkapital

3. Ersatzwahl eines Mitglieds der Ge-
schäftsprüfungskommission für den
Rest der Amtsdauer 2005/2008

Die Abstimmungsunterlagen werden
Ende April zugestellt.

Abfallverwertung/
-beseitigung

Entrümpelungs-Aktion 2006

Kleinmöbel: Kästli, Stühle, Spielzeug
(kein elektrisches), Küchenutensilien,
Kleider, Schuhe, Bücher, Werkzeug, Tex-
tilien, Teppiche, etc.
Samstag, 22. April 2006, Feuerwehrdepot
Jonschwil
Annahme ab 9.00 bis 11.00 Uhr
Abholen ab 10.00 bis 11.45 Uhr
Bitte beachten Sie die folgenden Regeln:
- Es dürfen nur Sachen gebracht werden,

die noch intakt sind oder mit geringem

ABSTIMMUNG / WAHLEN

GEMEINDEVERWALTUNG
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von Lütisburg SG, wohnhaft in Jonschwil
SG
Wil SG, 16. Januar 2006
Knöpfel, Janik, Sohn des Knöpfel, Marcel
und der Knöpfel geb. Durrer, Christine
Manuela, von Stein AR, wohnhaft in Jon-
schwil SG, Schwarzenbach
Wil SG, 24. Januar 2006
Ruckstuhl, Yannick, Sohn des Ruckstuhl,
Ivo und der Ruckstuhl geb. Hengartner,
Tanja, von Tobel-Tägerschen TG, Brau-
nau TG und Affeltrangen TG, wohnhaft in
Jonschwil SG
Wil SG, 6. Februar 2006
Petzold, Melissa, Tochter des Weibel,
Marcel und der Petzold, Silke, von Jon-
schwil SG, wohnhaft in Jonschwil SG
St. Gallen, 28. Februar 2006
Aepli, Finn, Sohn des Aepli, Roland und
der Aepli geb. Bühler, Dajana, von Moos-
leerau AG, wohnhaft in Jonschwil SG,
Schwarzenbach
Wil SG, 8. März 2006
Caspar, Sarah Elina, Tochter des Schefer,
Reto André und der Caspar, Andrea
Amanda, von Rheinau ZH, wohnhaft in
Jonschwil SG, Schwarzenbach
Wil SG, 29. März 2006
Häberli, Fabienne, Tochter des Häberli,
Pius und der Häberli geb. Spitzli, Gisela,
von Lengwil TG, wohnhaft in Jonschwil
SG

Trauungen
Lütisburg SG, 8. März 2006
Oben, Blessing Ntuoh, kamerunische
Staatsangehörige, wohnhaft in Jonschwil
SG, und Martin, Christoph, deutscher
Staatsangehöriger, wohnhaft in Deutsch-
land

Todesfälle in der Gemeinde
14. Januar 2006
Rubin geb. Schweizer, Anna, geb. 18. Mai
1921, von Zürich und Unterseen BE, ver-
witwet, wohnhaft gewesen in Gossau SG,
mit Aufenthalt in Jonschwil SG, Schwar-
zenbach
7. März 2006
Schwendener geb. Meienberger, Ida Elsa,
geb. 26. August 1916, von Buchs SG und
Sevelen SG, verwitwet, wohnhaft gewe-
sen in Wil SG, mit Aufenthalt in Jonschwil
SG, Schwarzenbach
22. März 2006
Meierhans, Engelbert Werner, geb. 8.
Februar 1914, von Bussnang TG und
Amlikon-Bissegg TG, Ehemann der
Meierhans geb. Stäheli, Josefine Maria,
wohnhaft gewesen in Gossau SG, mit Auf-
enthalt in Jonschwil SG, Schwarzenbach

Todesfälle ausserhalb der Gemeinde
Flawil SG, 26. März 2006
Baldegger, Hedwig Agnes, geb. 4. Juni
1910, von Lütisburg SG, ledig, wohnhaft
gewesen in Jonschwil SG, mit Aufenthalt
in Bütschwil SG

Bausekretariat
Erteilte Baubewilligungen im 

1. Quartal 2006

Erbengemeinschaft Karl Brühwiler sel.,
Schwarzenbach: Abbruch Scheune auf
Grundstück Nr. 62, Wilerstrasse, Schwar-
zenbach
Reich Kurt, Unterrindal: Ersatzbaute
Bienenhaus auf Grundstück Nr. 815, Brei-
ti, Unterrindal
AVO Auto- und Metalverwertung (Ost-
schweiz) AG, Schwarzenbach: Abbruch
und Wiederaufbau Bürogebäude auf
Grundstück Nr. 8, Niederstettenstrasse,
Schwarzenbach
Bösch-Schlauri Rolf und Christa, Jon-
schwil: Dachaufbau mit Lichtkuppel
sowie diverse Änderungen an Wohnhaus
auf Grundstück Nr. 1569, Sonnenhalden-
strasse 39, Jonschwil (Änderungsbewilli-
gung)
Torri Tobias, Jonschwil: Änderungen an
Dachfenstern auf Grundstück Nr. 534,
Schulstrasse 7, Jonschwil (im Meldever-
fahren bewilligt)
Bischof Annelies, Jonschwil: Umbau
Wohnhaus und Erweiterung Autoeinstell-
halle auf Grundstück Nr. 461, Kronen-
strasse 6, Jonschwil
Raiffeisenbank, Schwarzenbach: Ändern
und Ergänzen von Reklamen auf Grund-
stück Nr. 154, Wilerstrasse 32, Schwarzen-
bach
Weibel Toni, Jonschwil: Umnutzung
Landwirtschaftsbetrieb in Pferdehal-
tungs- und nichtlandwirtschaftlicher
Nebenbetrieb (Tierbetreuung, Tierausbil-
dung) auf Grundstück Nr. 745, Oberhori
967, Jonschwil
Nüssli-Weiss Lou, Schwarzenbach: Um-
nutzung Schreinerei in Atelier auf Grund-
stück Nr. 1270, Wilerstrasse 28, Schwar-
zenbach (im Meldeverfahren bewilligt)
Feldschlösschen AG, Rheinfelden: Neue
Reklame «Feldschlösschen» für Rest.
Sonne auf Grundstück Nr. 494, Lütisbur-
gerstrasse 7, Jonschwil
Holenstein Logistik AG, Wil: Einbau
Zwischenboden in bestehende Lagerhalle
auf Grundstück Nr. 1227, Buchenrain-
strasse 8, Schwarzenbach
Bechtiger-Salvadè Felix, Jonschwil: Ab-
bruch Schweine- und Hühnerstall,
Ersatzbau Ökonomiegebäude und Neu-

bau Pferde-Allwetterplatz auf Grund-
stück Nr. 675, Burg 577, Jonschwil
Möbel Svoboda AG, Schwarzenbach:
Neugestaltung Hauptfassade mit LCD-
Projektion und Änderung der bestehen-
den Reklame auf Grundstück Nr. 981,
Wilerstrasse 47, Schwarzenbach
Künzle-Stillhart Karl, Jonschwil: Klein-
tierstall mit Futter- und Geräteraum
(bereits erstellt) auf Grundstück Nr. 441,
Lütisburgerstrasse, Jonschwil
Schwab-Ibor José und Angela, Jonsch-
wil: Anbau Sitzplatzüberdachung auf
Grundstück Nr. 1573, Wildbergstrasse 9,
Jonschwil (im Meldeverfahren bewilligt)
M. Frei AG,Wil: Neubau von zwei Mehrfa-
milienhäusern mit Tiefgarage auf Grund-
stücke Nrn. 191/1355, Jonschwilerstrasse
26/28, Schwarzenbach
Mobare GmbH, Schwarzenbach: Einbau
eines Bio-Luftwäschers für Schweinestall
auf Grundstück Nr. 32, Wilerstrasse 51,
Schwarzenbach

Zudem wurden im 1. Quartal eine brand-
schutztechnische Bewilligung für den
Einbau eines Specksteinofens (Häne-
Widmer Markus und Elisabeth, Dörfli 1,
Schwarzenbach) erteilt.

Aktuell laufen folgende (ordentliche)
Bewilligungsverfahren:

- Schulgemeinde Jonschwil-Schwarzen-
bach, Steigstrasse, 9243 Jonschwil: Neu-
bau Kinderspielplatz auf Grundstücke
Nrn. 526 und 529, Jonschwil

Landwirtschaftsamt
Amtliche Bekanntmachung

betreffend Alpviehsömmerung im Kan-
ton St. Gallen
Bei den «Vorschriften betreffend den Auf-
trieb von Vieh auf Alpen und gemeinsa-
me Weiden des Kantons St. Gallen» muss-
ten nur kleine Änderungen vorgenom-
men werden. Auf eine Veröffentlichung
des ganzen Textes wird daher verzichtet.
Bei Bedarf können die Vorschriften beim
Landwirtschaftsamt Jonschwil oder bei
den Tierärzten eingesehen, beim Veteri-
näramt, Unterstrasse 22, 9001 St. Gallen
(Tel. 071 229 35 30) angefordert oder auf
der Homepage www.vet.sg.ch abgerufen
werden.

Vorarlberg
Alle Tiere müssen vorschriftsgemäss
gegen Rauschbrand geimpft und dürfen
nicht Träger des BVD-MD-Virus sein. Für
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Tiere, welche bereits einmal negativ getes-
tet wurden, ist keine weitere Untersu-
chung mehr nötig. 
Die Kosten für die Impfung (inklusive
Impfstoff) und für den BVD-Test müssen
die Tierhalter tragen.

Rindvieh
Mit Ausnahme der Alpen Palfries, Walen-
bütz und Brändlisberg ist keine Rausch-
brandimpfung mehr vorgeschrieben. Die
Impfung ist freiwillig, wird aber allen
Tierhaltern empfohlen, weil der Rausch-
brand grundsätzlich auf jeder Alp auftre-
ten kann. Kosten werden keine übernom-
men.

Schafe
Schafhalter, die ihre Schafe alpen wollen,
müssen alle Tiere zur Vorbeugung gegen
die Räude entweder baden oder mit Dec-
tomax vorbehandeln. Es ist grundsätzlich
verboten, offensichtlich an Moderhinke
erkrankte Schafe aufzutreiben. Kantonale
Beiträge zur Moderhinkekontrolle wer-
den keine mehr entrichtet. Wenn die
Krankheit in einer Herde während der
Sömmerung auftritt, müssen die Schafe
fachgerecht behandelt werden. Das Vete-
rinäramt wird die Behandlung befallener
Schafe anordnen. Werden diese Anord-
nungen nicht befolgt, müssen die verant-
wortlichen Tierhalter mit Strafanzeigen
und empfindlichen Bussen rechnen.

Landwirtschaftliche 

Direktzahlungen 2006

Als Stichtag für die diesjährige Erhebung
der landwirtschaftlichen Betriebsstruk-
turdaten ist der 2. Mai 2006 festgelegt
worden.
Zu erfassen sind alle Betriebe, die eine
der folgenden Anforderungen erfüllen,
unabhängig von der Berechtigung für Di-
rektzahlungen
• 1 ha landwirtschaftliche Nutzfläche
• 30 Aren Spezialkulturen (Reben, Obst-

anlagen, Beeren, alles Gemüse ausser
Konservengemüse, Tabak, Heil- und
Gewürzpflanzen)

• 10 Aren in geschütztem Anbau (Ge-
wächshaus, Tunnel)

• 1 Klauentier (Rindvieh, Schafe, Zie-
gen, Schweine)

• 1 Huftier (Pferde, Maulesel, Maultiere,
Esel)

• 1 Bienenvolk
• 50 Hühner
Folgende Formulare werden den Land-
wirten per Post zugestellt und sind durch

den Bewirtschafter wahrheitsgetreu aus-
zufüllen
• Erhebungsformulare A, B und C
Die ausgefüllten Formulare A, B und C
sind unterzeichnet bis spätestens Frei-
tag, 5. Mai 2006 an die Gemeinde zurück
zu senden. Jeder Landwirt und Tierhalter
haftet mit seiner Unterschrift für die
Richtigkeit der Angaben.

Tierhalter ohne Anspruch auf Direktzah-
lungen
Die Tierhalter ohne Anspruch auf Direkt-
zahlungen werden ebenfalls gebeten, das
Formular ausgefüllt bis spätestens Frei-
tag, 5. Mai 2006 der Gemeindeverwal-
tung zurück zu senden. Allfällige Tierhal-
ter, die keine Erhebungsformulare erhal-
ten haben, welche aber die aufgeführten
Mindestanforderungen erfüllen, bitten
wir, sich bei der Gemeinderatskanzlei zu
melden.

Sicherheitsver-
bund Region Wil 

Aktionstag Sandsäcke 
für Private

Jährlich richten starke Regenfälle und
Wasser erhebliche Schäden in der Region
an. Vorbeugende Massnahmen helfen
grössere Schäden abzuwenden oder zu
mindern. Aus diesem Grund bietet der
Sicherheitsverbund Region Wil am

12. Mai 2006 den Einwohnern der
Gemeinden Wil, Bronschhofen, Ricken-
bach, Wilen, Jonschwil, Zuzwil und
Niederhelfenschwil die Möglichkeit,
Sandsäcke für den Eigengebrauch zu
beschaffen.
Sandsäcke eigenen sich hervorragend um
Einfahrten oder Hauseingänge zu Gebäu-
den vor Wassereinbruch zu schützen. Die
Sandsäcke aus robustem Kunststoff sind
ca. 35 x 60 cm gross und rund 15 - 20 kg
schwer. Sie sind mit feinem Splitt gefüllt
und können nach dem Einsatz getrocknet
und wieder eingelagert werden. Angehö-
rige des Regionalen Zivilschutzes Wil wer-
den die vorbestellten Sandsäcke bereit-
stellen.

Vorbestellung
Wir bitten Interessierte ihren Bedarf an
Sandsäcken unter Angabe von Name,
Adresse, Wohnort und Anzahl über 
Fax: 071 911 54 19 oder 
E-Mail: zivilschutz@stadtwil.ch bis zum
4. Mai 2006 zu bestellen (max. 10 Stück
pro Besteller). Die bestellten Säcke kön-
nen dann am 15. Mai 2006 zwischen
14.00 Uhr und 17.30 Uhr im Zeughaus
Wil, Thuraustrasse abgeholt werden. Der
Aktionspreis pro gefüllter Sack beträgt
Fr. 7.00. Auf Grund der Kleinmengen ist
der Betrag bar zu zahlen.
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter:
Sicherheitsverbund Region Wil, Tonhalle-
strasse 23, 9500 Wil, Tel. 071 913 40 13

Schulgemeinde Jonschwil-Schwarzenbach

OZ Degenau
Diskussionsabend zur Berufswahl

Im Namen des Elternforums der Oberstu-
fe erinnern wir alle Eltern und Interes-
sierte gerne noch einmal daran, dass in
der kommenden Woche (Montag, 24.
April 2006, 20.00 Uhr) ein Erfahrungs-
austausch zur Berufswahl durchgeführt
wird. In der Aula des Oberstufenzentrums
diskutieren Fachleute und Betroffene
über die verschiedenen Herausforderun-
gen für Eltern, über deren Unterstüt-
zungsmöglichkeiten und über Fragen
und Anliegen im Zusammenhang mit der
Berufswahl.

Schulinterne Weiterbildung der 
Lehrpersonen

Alle Lehrpersonen der Oberstufe absol-
vieren heute in einer Woche
(Freitag/Samstag, 28./29. April 2006) eine
gemeinsame, zweitägige Weiterbildungs-

veranstaltung. Aus diesem Grund endet
der Unterricht für alle Klassen am Frei-
tag, 28. April 2006 um 11.45 Uhr.

Offizieller Besuchstag
Nach dem sehr erfolgreichen und zahl-
reich besuchten Besuchssamstag Ende
Februar öffnet die Oberstufe neuerlich
die Tore für alle Eltern und Interessierte.
Wir laden Sie ein, am Freitag, 5. Mai 2006
den Unterricht zu besuchen und mit den
Lehrpersonen in den Pausen ins
Gespräch zu kommen. Die Schulleitung
steht Ihnen zudem in der Bürozeit von
10.00 Uhr – 12.00 Uhr für einen Gedan-
kenaustausch oder für spezifische Anlie-
gen zur Verfügung. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch und über Ihr Interesse an
unserer Schule. Falls Sie an diesem Tag
verhindert sind, erinnern wir Sie gerne
daran, dass Ihnen unsere Schule jederzeit
für einen Besuch offen steht.
Thomas Eberle, Schulleitung



Dorfkorporationen
Dorfkorporationen Schwar-

zenbach und Jonschwil
Die Dorfkorporationen laden zur offi-

ziellen Einweihung des Reservoirs
Frohe Aussicht ein

Am Samstag, 22. April 2006 von 10.30
Uhr bis 16.00 Uhr können Sie das neu
erstellte Reservoir besichtigen. Ab 10.30
Uhr beginnt der offizielle Festakt mit
Musikalischer Umrahmung mit dem Alp-
hornecho vom Wildberg.
Sie können an einem Wettbewerb teilneh-
men und tolle Preise gewinnen.
Jeder Besucher und Besucherin erhält gra-
tis ein Bon für 1 Getränk und 1 Wurst, die in
der Festwirtschaft eingelöst werden kön-
nen. Die Festwirtschaft steht natürlich für
jedermann offen.
Sie können bequem mit dem Gratis-Shutt-
le-Bus zur Frohen Aussicht, oberhalb des
Restaurants Jägerhaus gelangen, das an
der Strecke Schwarzenbach – Oberuzwil
liegt. Der Bus bringt Sie natürlich auch wie-
der zurück. Wenn Sie mit dem Auto kom-
men stehen genügend Parkplätze zur Ver-
fügung. Es muss vom Parkplatz noch mit
einem ca. 5 minütigen Fussmarsch bis
zum Reservoir gerechnet werden.
Der Shuttle-Bus fährt ab der Post Schwar-
zenbach nach Jonschwil (Kreisel), Bette-
nau (Käserei) und dann bis zur Besenbeiz
der Familie Forster. Retour in der Gegen-
richtung.
Abfahrtszeiten ab Post Schwarzenbach:
12.00 Uhr, 13.30 Uhr, 14.30 Uhr.
Abfahrtszeiten retour ab Fam. Forster:
13.00 Uhr, 15.00 Uhr, 16.30 Uhr.
Benützen Sie diese Gelegenheit um einen
Teil unserer Wasserversorgung zu besichti-
gen.
Wird doch nicht allzu oft ein neues Reser-
voir eingeweiht.
Wir freuen uns, Sie an diesem Tag begrüs-
sen zu dürfen.
Besuchen Sie uns doch einmal im Internet
unter www.dk-schwarzenbach.ch

Dorfbürgerkorporation 
Jonschwil
Grillplatz Hori

Der Winter neigt sich dem Ende zu. Der
Grillplatz der Dorfbürgerkorporation im
Hori steht ab 1. Mai 2006 allen Grillfreun-
den wieder zur Verfügung. Für Brennmate-
rial muss jeder Benutzer selber besorgt
sein. Wir bitten um Ordnung und Sauber-
keit.
Der Verwaltungsrat

Kirchgemeinden

Sonntag, 23. April 2006
09.30 Gottesdienst, Kirche Oberuzwil

Predigt: Pfarrer Alfred Enz, Taufen
Kollekte: Suchtberatungsstelle
Uzwil / Flawil
Kinderhort, Kirchenkaffee

Dienstag, 25. April 2006
20.00 Ökumenischer Bildungsabend,

kath. Unterkirche Oberuzwil
Vortrag: «Unser Leben zwischen
Gesundheit und Krankheit»,
Referent: Dr. Ruedi Osterwalder

Freitag, 28. April 2006
20.00 Junge Kirche, Kirchgemeindehaus

Samstag, 29. April 2006
14.00 Jungschar, Kirchgemeindehaus

Sonntag, 30. April 2006
09.30 Gottesdienst, Kirche Oberuzwil

Predigt: Pfarrer Alfred Enz
Kollekte: Aktion der Christen ACAT
Kolibri, Kinderhort, Kirchenkaffee

14.00 Sonntagstreff alleinstehender
Frauen, kath. Unterkirche Oberuz-
wil

Dienstag, 2. Mai 2006
20.00 Ökumenischer Bildungsabend,

kath. Unterkirche Oberuzwil
Diskussionsrunde mit Forumsteil-
nehmern und Dr. Ruedi Osterwal-
der

Donnerstag, 4. Mai 2006
06.15 Liturgisches Morgengebet, Kirch-

gemeindehaus

Freitag, 5. Mai 2006
20.00 Junge Kirche, Kirchgemeindehaus

Sonntag, 7. Mai 2006
09.30 Gottesdienst, Kirche Bichwil

Predigt: Diakon Peter Leuzinger,
Taufen
Kollekte: Lang-Stiftung für Frauen-
arbeit

www.ref.ch/oberuzwil-jonschwil

Podiumsgespräch Gold-Millionen:
Wie verteilen?

Die FDP-Ortspartei lädt die Bevölkerung
auf Montag, 24. April 2006, 20.00 Uhr, im
Jugendraum Lamuco, Jonschwil, zu
einem Diskussionsanlass ein. Nach
Regierung und Kantonsrat sollen die 847
Nationalbank-Millionen beim Kanton
verbleiben. Die st. gallischen Gemeinden
fordern mit einem Referendum einen
Gold-Anteil. Am 21. Mai 2006 kann das
Volk über diese Vorlage abstimmen. Nach
der Vorstellung der Vorlage durch Stefan
Frei, Gemeindepräsident, diskutieren
unter der Leitung von Gemeinderat Her-
bert Haag:
- Wild Vreni, Gemeindepräsidentin/Kan-

tonsrätin, FDP, St. Peterzell
- Storchenegger Martha, Kantonsrätin,

CVP, Jonschwil
- Böhi Erwin, Kantonsrat, SVP, Wil
- Hartmann Peter, Kantonsrat, SP, Flawil
Anschliessend Diskussion mit dem Publi-
kum. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
FDP-Ortspartei Jonschwil-Schwarzenbach

Offenes Singen
Wo man singt 

da lass dich ruhig nieder...
Am Mittwoch, 26. April 2006, 15.00 Uhr
bis 16.30 Uhr im Familienzentrum, Dörfli
1, Schwarzenbach.
Jeden letzten Mittwoch im Monat singen
wir zusammen in gemütlicher Runde alte
Volkslieder, hören besinnliche Geschich-
ten und lachen über einen guten Witz.
Dabei geniessen wir Kaffee, Tee und
Selbstgebackenes. Alle Freunde des
Gesanges sind dazu herzlich eingeladen,
Anmeldung ist nicht nötig.
Auskünfte oder Fahrgelegenheit bei: The-
res Zimmermann, Tel. 071 923 20 86 oder
Monika Amstutz, Tel. 071 923 58 36.
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Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Oberuzwil - Jonschwil

AUS DEN VEREINEN/PARTEIEN

Müttergemeinschaft

Müttertreff Schwarzenbach
Der nächste Müttertreff findet statt am:
Dienstag, 25. April 2006, von 14.00 Uhr
bis 17.00 Uhr im Familienzentrum. Spiel-
sachen, Gratis-Sirup, Kaffee und Kuchen
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stehen bereit. Wir freuen uns über jeden
Besuch.
Müttertreff-Team: Christina, Michèle,
Conny, Rita und Manuela
www.fumg.ch

Frauengemeinschaft

Lismistube

Mir treffed üs zum Lisme i de Alterssied-
lig am:
Dienstag, 25. April 2006, ab14.00 Uhr 
Dienstag, 2. Mai 2006, ab 14.00 Uhr 
Mir wünsched en gmüetliche Nomitag.

Voranzeige
Am Montag, 8. Mai 2006, 20.00 Uhr feiern
wir unsere Maiandacht in der Iddakapel-
le im Kloster Fischingen.
Bitte reservieren Sie sich diesen Abend.

Regionale Wallfahrt Untertoggenburg

Jakobsweg: Teilstrecke von Rapperswil
nach Einsiedeln
(mit theologischer Begleitung durch
Hanna Seiler & Alida Schnetzer, Algets-
hausen)
Wann: Freitag, 19. Mai 2006
Marschzeit: je nach Etappe
1. Etappe: Rapperswil - Etzel ca. 2 1/2 Std
2. Etappe: Etzel - Einsiedeln ca. 2 1/2 Std
Verpflegung: Mittagessen im Rest. St. Mein-

rad Etzel
Neu: Alternativprogramm Wallfahrt mit
dem Car
Gemeinsames Mittagessen mit der Wan-
dergruppe, anschliessend Weiterfahrt
nach Einsiedeln, Klosterbesichtigung
und um 16.30 Uhr gemeinsames Vesper
im Kloster. Anschliessend Rückfahrt zu
den Einsteigeorten.
Informationen und Streckenbeschrieb
sind erhältlich bei Vroni Fink, Tel. 071 925
38 81
Anmeldeschluss: 11. Mai 2006
Der Vorstand

Anmeldung für die Spielgruppe ab
August 2006

Es ist Zeit sich für die Spielgruppe «Rabe-
näscht» in Jonschwil und «Tatzelwurm»
in Schwarzenbach anzumelden.
Eine konstante Gruppe von ca. acht Kin-
dern ab drei Jahren bis zum Kindergar-
teneintritt, die sich einmal wöchentlich
zum regelmässigen Spielen trifft. Im

sicheren, geschützten Rahmen einer
Spielgruppe kann das Kind die langsame
Ablösung von seinen engsten Bezugsper-
sonen üben. Durch die Spielgruppe
bekommt das Kind seinen ganz persön-
lichen Erlebnisbereich, den es nicht mit
den Geschwistern teilen muss. Es findet
ein langsamer Übergang von der Familie
zur Grossgruppe im Kindergarten statt. 
Gerne nehmen wir die telefonische oder
schriftliche Anmeldung bis Ende Mai ent-
gegen. Weitere Infos erhalten die ange-
meldeten Kinder bzw. deren Eltern zu
einem späteren Zeitpunkt.

Anmeldungen für Jonschwil:
Sabine Gübeli, Lindenstrasse 6, 9243 Jon-
schwil, Tel. 071 923 85 18, guebelis@blue-
win.ch oder Anita Schweizer, Salzwies-
strasse 18, 9243 Jonschwil, Tel. 071 923 34
52, schweizer@thurweb.ch
Anmeldungen für Schwarzenbach:
Regula Zgraggen, Rufistr. 9, 9536 Schwar-
zenbach, Tel. 071 923 82 28, n.zgrag-
gen@bluewin.ch

Saisonabschluss

Am letzten Sonntag ist die Gruppenphase
der Saison 05/06 für den UHC Jonschwil
Vipers zu Ende gegangen. Die Herren
spielten nach dem Aufstieg ihre erste Sai-
son in der 3. Liga. Trotz der vielen knapp
verlorenen Spiele konnte man zum
Schluss eine insgesamt verkorkste Saison
mit dem souveränen Ligaerhalt doch
noch retten. 
Ganz stark präsentierte sich in der Saison
05/06 der Nachwuchs. 
Die Junioren B schlossen die Saison auf
dem 5. Rang ab, die Junioren C platzier-
ten sich zum zweiten Mal in Serie auf
dem 2. Rang und den Junioren D gelang
in einer schwierigen Zürcher Gruppe
sogar der Gruppensieg. Sie spielen des-
halb an der Finalrunde um den Ost-
schweizermeistertitel.
Die Juniorinnen B trafen schon in der
Gruppenphase auf das wohl beste Team
der Schweiz, Piranha Chur. Durch souve-
räne Siege gegen alle anderen Gruppen-
gegner schaute am Schluss aber der 2.
Rang heraus, der ebenfalls zur Finalrun-
denteilnahme berechtigt.
Die Juniorinnen C wurden auf diese Sai-
son komplett neu gebildet. Das Team
überraschte aber alle und platzierte sich
auf Anhieb auf dem guten 3. Platz.

Insgesamt blickt der UHC Jonschwil
Vipers auf seine erfolgreichste Saison
zurück und freut sich bereits wieder aufs
nächste Jahr.

Elkuch-Trophy 2006
Am 20./21. Mai 2006 findet im OZ Dege-
nau das jährliche regionale Unihockey-
turnier statt. Es gibt für Jede und Jeden
eine passende Kategorie und attraktive
Preise zu gewinnen. Wir würden uns
besonders freuen, viele Anmeldunge von
Teams aus der Gemeinde Jonschwil zu
erhalten. Anmelden kann man sich bis
zum 5. Mai 2006 unter www.jonschwilvi-
pers.ch 

Neues vom Strand

Die Temperaturen steigen und damit
auch die Lust auf Bewegung unter freiem
Himmel. Wir freuen uns ebenfalls auf die
warmen Tage und werden ab morgen,
22. April 2006 unsere Beachvolleyballfel-
der wieder für Sport und Plausch zur Ver-
fügung stellen. Entscheidend ist die Wet-
terlage.
Die steigende Benutzerfrequenz der letz-
ten Jahre zeigt, dass die Anlage begehrt ist
und geschätzt wird von SportlerInnen aus
der ganzen Region. Diese rege Benützung
mit Rücksicht auf Menschen und Mate-
rial motiviert uns, das Angebot weiterhin
fast kostenlos zur Verfügung zu stellen. 
Es besteht nach wie vor die Möglichkeit,
via Internet ein Feld für ein Spiel zu reser-
vieren. 
Wir unterstützen auch dieses Jahr die
Aktion «Sport rauchfrei» von Swiss olym-
pic und werden auf rauchende Benützer
gerne verzichten. Damit leisten wir unse-
ren kleinen Beitrag zur Suchtprävention. 
Wer sich auch einmal turniermässig auf
dem Sand austoben möchte, sollte sich
raschmöglichst für das Beachvolleyball-
grümpeli vom Samstag, 17. Juni 2006
anmelden. 
Nähere Infos dazu und zur Benützung
überhaupt findet man unter
www.joschwa.ch.
Wir wünschen viel Spass und unbe-
schwerte Stunden!

Elternvereinigung
Schwarzenbach
Jonschwil
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Blasmusikkonzert Montag 24. April 19.45 Uhr

auf dem Schulhausplatz St.Notker Jonschwil 

Herzlich laden wir Sie zum Konzert ein.

40 Musikanten aus Jonschwil und der Region
durften einige Male in der Turnhalle für ein  

Blasmusikprojekt üben.

Als Dank möchten wir der Jonschwiler Bevölkerung unsere fetzigen, mitreissenden Musikstücke
präsentieren. Eine kleine Festwirtschaft mit Getränke, Wurst und Brot sorgt für das leibliche Wohl. Das

Konzert findet bei schönem Wetter statt. Wir freuen uns auf eine grosse Zuhörerschaft.

Das Inserat ist gesponsert von Treuhand Sutter / Jonschwil 

Pneuhaus
Gämperli
8370 Gloten-Sirnach
Tel. 071 966 42 34
Fax 071 966 21 60
www.gaemperli.ch
info@gaemperli.ch

Die Autowaschanlage

in Jonschwil

Frühlingsputz!
M. Schönenberger AG
Bedachungen, Fassaden, Spenglerei
9500 Wil, 9536 Schwarzenbach
071 / 923 60 70

Lehrstellen 2006
Dachdecker / Spengler
Schnuppern erwünscht

Dachkontrollen
Unterhalt, Reparaturen


gültig ab 1. Januar 2006
Auflage: 1540 Ex.

Erscheint 14täglich in den geraden
Wochen jeweils am Freitag.
Inserateschluss ist in der Regel am
Montag in derselben Woche.

Spaltenbreiten
1-spatlig 43mm
2-spaltig 92mm
3-spaltig 140mm
4-spaltig 188mm

Inseratepreise
Die Inserategrösse ergibt sich aus den
Anzahl Spalten mal Höhe des Inserates
mm Preis pro mm
bis 50 mm Fr. 1.—
ab 50 mm Fr. 0.90
ab 100 mm Fr. 0.85
ab 250 mm Fr. 0.70
ab 500 mm Fr. 0.65

Seitenteile Preis
1/4 Seite 262 mm Fr. 183.—
1/2 Seite 524 mm Fr. 340.—
1/1 Seite 1048 mm Fr. 680.—

M

Erfolgreich! Inserate im
GEMEINDEAKTUELL
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Malkurs

Haben Sie Freude am Gestalten mit Farbe
und Pinsel? Wenn ja, dann sind Sie bei
uns am richtigen Ort, auch ohne Vor-
kenntnisse. Oft erstaunlich, welche
Talente zum Vorschein kommen für
Leute, die es ohne Leistungsstress einfach
wagen, musisch tätig zu sein. Der Kurs
startet am 17. Mai 2006 von 14.00 Uhr bis
16.00 Uhr und findet in den Räumen der
Pro Senectute in Wil statt.
Kursinhalt: Vermitteln von Grundbegrif-
fen verschiedener Techniken, Aquarell,
Akryl, Ölmalerei und anderes mehr. Die
Kursleiterin versucht auf die einzelnen
Wünsche und Bedürfnisse der Teilneh-
menden einzugehen.
Information und Anmeldungen: Tel. 071
913 87 84

Beschäftigungsheim BEWO
Neuer Gesamtleiter 

Schulheim Kronbühl

Der Vereinsvorstand hat Bernhard Erb
zum neuen Gesamtleiter gewählt. Der 52-
Jährige tritt seine Stelle am 4. September
2006 an. Er übernimmt seine neue Aufga-
be nach der interimistischen Leitung seit
Oktober 2004 durch den Präsidenten des
Vorstandes, Thomas Scherrer, der sich
ab dem Herbst wieder ausschliesslich sei-
nen präsidialen Aufgaben widmen wird. 
Bernhard Erb hat mehrjährige Führungs-
erfahrung in ähnlich gelagerten sozialen
Institutionen und verfügt über sozialpä-
dagogische und betriebswirtschaftliche
Ausbildung und Erfahrung.
Das Sonderschulheim für Menschen mit
einer körperlichen und geistigen Behin-
derung verfügt über 60 Schul- und 35
Internatsplätze sowie über 22 Wohn- und
Beschäftigungsplätze für Erwachsene.
Ein Neubau mit einem Platzangebot für
24 Erwachsene steht vor der Realisierung.

Gospel – Chorprojekt 

Singen auf Zeit

Kennen Sie die befreiende und beflügeln-
de Wirkung, die sich einstellt, wenn man
sich inmitten eines Chores vom Rhytmus,
eingängigen Sound und den sinnreichen
religiösen Inhalten von Gospelgesängen
mitreissen lässt? Wie Ihre Antwort auch

ausfallen mag, Sie können es bei uns erle-
ben!
Wir laden Frauen und Männer mit Sinn
für Gospelgesang und Spirituals ein, uns
in diesem Projekt auf Zeit, singfreudig  zu
begleiten und zu unterstützen. Gesucht
sind nicht Stars und Solisten, sondern
ganz normale Menschen wie du und ich,
die bereit sind, motiviert und lustvoll mit
dem Stammchor unter professioneller
Leitung auf ein Ziel hin zu proben. Mer-
ken Sie sich schon jetzt diese Daten in
Ihrer Agenda vor.
Erste Probe: Freitag, 19. Mai 2006, 20.00
Uhr im Pfarreiheim, weitere: Freitag, 9.,
16., 23. und 30 Juni 2006, Donnerstag,
17. August 2006, Mittwoch, 23. und 30. Au-
gust 2006. Aufführung und Mitgestaltung
des Sonntagsgottesdienstes vom 3. Sep-
tember 2006 in der Kirche Jonschwil.
Kontakt: Kirchenchor Jonschwil, Albert
Holenstein, Tel. 071 923 55 60

Humor

Rudi fragt: «Zu welcher Tierart gehört
der Puma?» – «Zu den Wildkatzen.» –
«Und der Adidas?»

NÄCHSTE
AUSGABE
GEMEINDEAKTUELL 9/2006
Freitag, 5. Mai 2006

Einsendeschluss für redaktionelle 
Beiträge: 
Montag, 1. Mai 2006, 16.00 Uhr
Einsendungen an: 
Einwohneramt Jonschwil
Tel. 071 929 59 22, Fax 071 929 59 20
miriam.bachmann@jonschwil.ch

Einsendeschluss für Inserate: 
Montag, 1. Mai 2006, 16.00 Uhr
Thur-Verlag M.Egli, 9243 Jonschwil
Kronenstrasse 7, Tel. 071 923 57 05
Fax 071 923 57 20, info@thur-verlag.ch

Die redaktionellen Beiträge haben Vor-
rang. Es besteht somit kein gesicherter
Anspruch auf regelmässiges oder voll-
zähliges Erscheinen aller Inserate.
Inserate können, wenn nötig, auch ver-
kleinert werden.

General-
abonnement
Das unpersönliche Generalabonne-
ment (UGA) für alle ist eine tolle Sache.
Auch Sie können davon profitieren.
Zum Preis von nur Fr. 35.00 können Sie
einen Tag lang mit fast allen öffent-
lichen Verkehrsmitteln in der ganzen
Schweiz verkehren. Im Vergleich dazu
bezahlen Sie für ein Retourbillett
2. Klasse ohne Halbtagsabonnement
folgende Preise:

• St. Gallen Fr. 21.60
• Zürich Fr. 45.20
• Luzern Fr. 78.20
• Basel Fr. 96.20
• Bern Fr. 114.20
• Lugano Fr. 139.20
• Genf Fr. 169.20

Die Gemeinde Jonschwil verfügt über
zwei solcher UGA. Neu werden Tages-
karten abgegeben, d.h. bei einem
Bezug kann man jetzt die entsprechen-
de Tageskarte nicht erst am Vorabend,
sondern sofort abholen. Ein Zurück-
bringen ist nicht mehr nötig. So ist es
jetzt zum Beispiel möglich, bei der
Reise in die Ferien eine Tageskarte für
den Hinreise- und eine Tageskarte für
den Rückreisetag bereits vorgängig zu
kaufen. 

GA-Flexi: Übersicht
In den nächsten Tagen sind noch fol-
gende Flexicards frei:

Reservationen nimmt die GA-Hotline
unter Tel. Nr. 071 920 05 11 gerne ent-
gegen.

24.04. 1 GA
25.04. 2 GA
26.04. 2 GA

28.04. 2 GA
29.04. 1 GA
02.05. 2 GA

04.05. 2 GA
05.05. 2 GA


